
zwe Mo.are  zw sdren 4  ! .d  5 .  Jah .  -  b rsher  e rn  Monar )  ha l  der
Sdru le r  In  e r .em Fors tbe l r ieb  z !  abso lveren .

Ber  de f  Fer iepr l lonq  Orbr  es  auch erno  vom Bündeshrnrs le r
(u .  Land und Fo.s rw nsdra j l  bes teL l te  S laa tsprL l lungskonm ssron

Obwon d iese  Fege lungeo d ! .ch  das  Fors lgese lz  les lz l ieqen
war$ .  könnte  ernem geand6. ren  Förs te raosb i ldungssc* rema be i
der  l l s rzc r t  läu tonden Lehrp lanre lo fm Fechn lng  ge l raqen eerden
^v .vorschr .qe  2Lr  Lehrpranre lo rm (s leh€ AFz Jänner  82)  2 ie ren

n. re r  segrL jndu.g  'L j r  d i€s€n vorsc i lag  he i l ) l  es  un le r  ande-
ren .  daß es  de .zer l  nur  darum zu  96hen sc f 'e rne .  da0 d ie  Ad junk-
len  dre  Ze l  zwrschen Matura  und SIaa lsp .Ü lunq r rgendwo und
, rqendwe -  a ls  b l lqe  A.b€ i l sk .a l le?  -  ,überbrucken" .0e .
kanordat  mL jsse  s  ch  dann vo .  der  P .ü lung das  ohneh in  sdron
e.mal  be  der  Ma l l ra  überprL j l le  Sdru  w issen w ieder  zu  Gemüie
ruhren,  wer  e r  p .ak t lsche Er lahrungen nor  n  sehr  wen igen B€-
..rchen sammern konnl6. Eine, besonders J'lr einen Belriebs-
icrsler nolwendige. ümtangreidre Ausbidunq ersdreinl da nicirl

weno rm Forsrgeselz von den ,.für die Berldsäusubung eines
Forslers belanqrerchen Gebieten die R€d€ isl mußie man ern-
ma diese be angreichen Gebiele- deiine.m und eiigrenzen
und ern  Aefu isb l ld  des  heu lLqen . .Fö61ers '  e rs le l len !

Dre von den r-lLF Absolvenlen krilis erten A€nderunqen des
Forsrgeseizes werden vom Bundesminislenum damrt be_eründet.
daß ..nur ern Diiftel der Prtjl lnqe aLs den Forsibernebe." kom-

Demgegenube i  s le l l  der  Av  fes t .  daß vdn den brshef iqen
Ka.ordaren t!. die Sraarsprüfunq 76.h {l) ry def, Bel.reben
kanen und rund 60o0 der  HLF-Abso lven len  sowLe 79ß0 a l la
Forsrer  he l le  rn  Fors tbe tneben la l rq  ser€n !  b  q

Foßldl.ekto. l. R. Dr. tlanrel - 80 Jahre
An 22 Mät2 leierte Fo.sldrrekto. i F Oipi.-lng Or Ernst

H a  n  s  e  n  Vo lbesr lz  ss ine .  ge is l  gen und körp€n ichen Krähe
sernen 80 .  Gebur ts rag .  ln  w ien  g€boren.  be€nd6 le  der  Jub i la r
1924 sen Fors rs tod  !n  In  Br i inn  Nach dem Präsenzd iens t  berm
tschechosiöwakrscher Heer tra( er Ende 1925 als Fo.slassisleni
i r  d ie  D ens le  des  rea  erenden Fürs len  von und zu  L l€ch tens le in
.  Landskron.  gdhmen Ab 1929 l€ i le le  e r  ä  s  Fors lme s le r  e  .e

19.000 ha  g10ß6 s laa t l rch6  Fors lveRal tung in  Ka.pa toruB land.
Dort war Hansol im besondoren mil dem Ausba! der Flöß€rei
beschäitigl. 1934 promovierlo €r zLrm Doktor der lechnisc;hen
wissenscha l ten  in  Brünn 1937 wurde Nans€ l  as  Fe le ren t  tü r
Karpato .u8 land in  das  Min  s le r lum lü r  Landwinscha l l  in  Prag
verselzt. Nach 1938 wurde er io d€n Felchsiorsldlenst als Forsl-
w rtschallslühfer in den € ng69lied€nen Oslgeb elen im BereLch
de.  A6sk iden übehommon.

Nach der Vertreibung aus dor Tschechoslowakei Iral Hansel
1945 a  s  Le i te r  der  Fors tverwa l lung Kernho l  in  d le  D iens to  des
Gra len  Uovos-SDr inze .s re in  wo er  b is  1957 w rk te .  Ueber  se ine
ln f t ia l i ve  wurde 1951 der .Kernho ler  Ver ladek .an"  -  d€r  e rs le
n  Oesrere ich  zum E insa lz  gekommene mobr le  K .an  zLr  Rund-

ho lzver  adung -  gebau l  !nd  n  Be l r ieb  genomnen
Nach kurzer  Tä i  gke  t  be  m SHWR aLs Le i te r  der  No zexpor l -

ko . l ro  le  wurde Hanse l  1s59 LeL ler  der  Hozab leru .g  n  der
Vere 'n  q !og  ds le i ie 'ch  scher  Pap ierndLs t r re  e r  wo er  1970 se ine
ak l rve  Läu lbah.  beendete .

Aske i l sche Lebe.swerse  !nd  de  dem Fors lmänn aus  Lerb
und seee angeborene verbundenher r  zu .  , ' re ren  Natur  haben
den J lb  la r  runo erna  len  Heute  wrdmel  s  ch  HanseL neben aus-
0edehn len  wanderu . !en  zu  a l len  Jahreszer len  voeregend se  nen
Hobb ls  L  le ra l ! f  Numrsmal  k  und PhL la te l ie .

Mlnisleriakst Or. Neuberger - 60 Jahre
Der  Ler te r  der  G.uppe VA und der  Ab le rLung VA3 i r  Land-

wins .na l l smrnrs le r  !m.  Mn-Fat  D ip l . - lng .  Or .  Er ich  Ne!ber -
q  e  r  re  e r r  a f r  2 .  Apr  r  sernen 60  Gebunsraq.

Dr  Neube.qer  l s r  n  Sa lzb ! rg  geboren ! .d  sch ioo  se in  s ru-
d  Lm an der  Hochschurp  lü r  Bodenk l l i ! .  i6  lu l  19r '8  3b  se i . .
ersren b,ArutlLdren sooren verdrenle er s ch bei der LFI N ede.
osre i ie ich  r952 wufde  er  Ins  Landwrr lsc l la l t sm nrs te rum beru len
u.d  er le re  se  I  1959 d ie  Ab le  lunq lü r  Fors t lechn k .  Foß lschu lz
und lo rs l l i che  Förder !og .

Dr  Neubefoer  ha l  s rch  sowoh l  im In -  a ls  auch m Ausand
e.en  auren Namen erworbeo spezre i l  im lo rs r lchen weq€bau
ser t  der  e rs len  Stunde an  maßgeb rcner  S te le  lä l ig ,  wu.de  er
r !  eLnem der  iL ih renden Fdch eu te  äu l  d iesem sek lo r .  E .  war
zrn  wrederho l ten  lv la ie  Mi tg reo  oer  s taa lsprü longskommrssron
tur  den höheren Fors td rens t  und außerdem lanqtahrqe.  Le i le r
der  os le re  ch  schen oe leqa l ron  rm Rahmen der  io rs l  i .he .  zusam-
nen6rbe(  mi l  der  UdSSB.

De.  J !b l la f  wurde in  Ane.kennu.q  serner  Verd iens le  m I  dem
Großen S lbernen Ehrenze chen lu .  Verdrens te  um d ie  Rep lb  l k
Oesre(€rch ausge2e'chnet.

Hoheounk le  ser .e r  beru l l chen Lau ibahn s te  len  s icher ich  d ie
Besre l lunqen zum Ler le r  de .  Gruppo VA (Fors lwesenJ und zum
slelvertretenden Le ler der Forslseklion dar.

Fo6llldr€ Bond4veEUdr3anslalt
Instilut tür En169 u.d Belrlebwlrt8.h.,l

1131 Wien.  T i ro le rgar leo

Seminar Auslesedurchtorslung
Am 15.  lnd  r6 .  ApnL wr rd  in  Ot rdns le rn  e in  S€nr .a .  ,ALs lese-

durchio.slüng n Fidrrenbesriinden ' von der Fftsnrdren B!noes-
!ersucnsansra I veranslaner. Es rsi speziell lu. i-ehrer ,, lorsl-
,chen Ausbr lcungss la l len  For rb  ldungspe.sona l  Bera le r  und den

lors rpo l r l rscnen D iensr  bes l  mml .
P.o9r.Bn: Bes chl g!n9 ausgewahlter Wadbilder. Xurzvoriräqe

:u  Wesen vo .a !sse lzun9,  Z ie ren .  Reqe ln  !nd  Äuswt r lu .gen der
A!s resedurch 'o rs run9,  p rak l  sc i6  uebung (Gruppenarbe, l l  io  vo .
berer re ren  Besr rndan und D iskuss io .en .

Ahdeidonqen umgehend bei der FoEllrchen Bundesseßlds-
a .s ra l r .  l . s r lu r  l i l f  Er t fag  und Bev iebswrns .aa l t .  113 i  w ien .
Teleron {0222) 82 36 38

Vorankündlqu.q: Ein ahn idres S€ninar lüi Folslbekebsper
so .a l  {Fors räkadem'ke .  Förs rer )  s r  in  o l tens le rn  lu r  T4  !nd
r5  Ok lober  vorgesehen.

Hochschüleßcian
unlv€rslläl lür Aodonkult!t

1180 Wien,  Fe is tmante ls l raBe 4

A ls  neuen Le i le .  der  Fo .s tsek l  on  ha l  mr  Or .  Neuberger  im
l roReo ! .d  rm k le inen mi t  Rat  und Ta l  zur  Se le  ges landen.  Er
wa.  a ls  6e in  s le  l venre le r  rmmef  da ,  wenn er  gebrauch l  wurde
er  s i  aLs  ko(ek le r  Beamter  und h i i sberer te r  Me.scn  lnser  a l le r
Vorb i ld .  Se ine  durch  Kfaokhe t  bed ing te  Abwesenhen zerq l  u rs

Praxisolätze lür Studenten
De Bochschu lerscha i l  an  der  Un lers l lä l  l l r  Bodenku l lu r  l s l

bem!tit, geerg.ele Prax sp ätze 1ür Land- und Fors$rnsc.lrails-
s tuden ien  ausn.drq  zu  hächen S ludent€n  der  Ut ive .s r lä l  tü r
Bode.k ! i lu r ,  d ie  Prax isprä lze  lü r  d  e  Sommer tenen (Ju l i  b is  Sep-
lember) suchen. möqen s ch an dle Hochsdrnrersdrafi. Fe sr-
mante  s l raße 4 .  1180 Wien,  wenden.

ers r  das  Maß sernes  Arber lsumianges.
Gute  Besserung und ad  mu tos  annos i

Edw n  P la t tner

Faclrcberiehrer Inq- Friedrich Fanql t
am 7  Februär  s l  Fachober  ehrer  Inq .  Fr ied .ch  Fanq im

54 Lebefs tahr  ges torben ünd ah  12 .  Februar  un le r  g roßer  An le i l
nahme am He len€r l . i€dho l  in  Baden bergese lz l  worden.

Aus Enzes le  d  gebÜr l ig ,  ha l  e r  nach dem Besü.h  der  Eundes-
iö rs le rschu le  WardhoJen iYbbs be l  der  Fors lvedätun9 Gußwerk
!nd  cer  S l l l t s io rs lverwa l lunq He i igenkreuz  prak tz ie r t .  um srch
dänn än der Forsl ichen BlndesversLchsanslall auf dem Gebiet
der  Arber ts lechn ik  zu  spez ia  i s  e ren  15  Jahre  ha t  e r  an  der
Höhe.en Lehransta t lüf Forstwirtschail (FÖrsterschLle) Gainlarn

Wegen se l fes  schöp lerschen deenfe  ch tums.  se iner  gews-
senha, ten  Lehr  und Erz  eher lä l  Oke t  söw e  serner  we i t re ichenden
zLvorkommenden Kon lak le  ha l  e r  hohe We. lsha tzung 9enossen.

Personolnochrichten

tForsrwirlschrftsdlrettor Di Traünmnlbr - 50 Jtrte
'  

L i e b e r  S e p p  T r a u n n u l l e r ,  a m  1 9  M ä P  w a r s t  D u  6 0 .
einrqe Taqe späler so au,t es z!mindesl otliziell - lrrllsl
Du a ls  Fors td i rek lo r  der  Landwi (scha i lskahmer  iÜ f  Oberös ter
re ich  rn  den Fuhes iand.  Ans tax  Oe ine  v reen verd iens le .  zah l -
.e  chen Verd l ten t l rchunqen und r i ch tunqsweise .den Aöe len  a ! r_
zu :ah  en .  e rn ige  person iche  Sä lze  an  D ich

Dü wars t  n  ch t  Sepp TraünmÜ le r  und L ieb l inqsschu ler  unseres
so l roch  qescha lz (e .  o . .  Hu lna9 l  wenn es  Der .  n  mmermuder
cesr  uu  assen wurde.  Ia rsach lch  n  den Fuhes land zu  l re len
o.s  r reur  uns  ieb€r  Sepp,  sehr ,  s ind  e i r  dodr  dadurd l  s iche . .
auch .  Z lku . i l  rmme.  weder  ml l  O i r  z lsamFenz l l re l ien  OaB
. .De n  äk t l le r  Ruhes land noch e in rge  Jahrzehnte  anhä! t .  wünscht
üns  und Ol r  vor .Lem abe.  Oerner  Fami l ie ,  von  ganzem l " le r2en

Geophot ,;,';H:r#
Luf tbi ldaulÜäiiülis w"jl*ß#;
t&rrrcrtu4 krnlci Dipl.Ing.A,Lcg.l
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